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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Alexander König, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Josef Zellmeier, Robert Brannekämper, Johannes Hintersberger, Martin Bach-
huber, Alex Dorow, Dr. Ute Eiling-Hütig, Alexander Flierl, Hans Herold, Michael 
Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Harald Kühn, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef 
Pschierer, Helmut Radlmeier, Andreas Schalk, Steffen Vogel, Ernst Weidenbusch, 
Georg Winter CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Bernhard Pohl, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Nachtragshaushaltsplan 2019/2020; 
hier: Centrum Bavaria Bohemia 
 (Kap. 15 05 Tit. 686 78)  

 Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf für den Nachtragshaushaltsplan 2019/2020 wird folgende Änderung vorge-
nommen: 

In Kap. 15 05 Tit. 686 78 wird der Ansatz für das Jahr 2020 um 20,0 Tsd. Euro von 
80,0 Tsd. Euro auf 100,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Das Centrum Bavaria Bohemia (CeBB) ist ein wichtiger Informations- und Kontaktort 
und dient als Koordinierungsstelle für die bayerisch-tschechische kulturelle Zusammen-
arbeit insgesamt. Neben einem Begegnungsprogramm werden auch grenzüberschrei-
tende, teilweise wissenschaftliche Projekte umgesetzt. Das CeBB leistet eine weit aus-
strahlende Öffentlichkeitsarbeit. 

Eine Verstärkung der Mittel für die Koordinierungsstelle ist sinnvoll, weil eine gestiegene 
Anzahl von Anfragen bearbeitet werden muss und neue grenzüberschreitende kultu-
relle Projekte in Planung sind.  

 


